
März bis Mai 2025 

IINFOBLATTNFOBLATT  

DERDER  KKIRCHENGEMEINDEIRCHENGEMEINDE      

GGROßENASPEROßENASPE  
  

AAUSGABEUSGABE  77   77     
für die Dörfer Großenaspe, Heidmühlen und Latendorf 



2  

KIRCHE IM DORF 

Alles kann Gott, nur eines 
nicht: Die enttäuschen, 
die ihm vertrauen. 

Ernst Modersohn 

Herausgeber und Redaktion wünschen 
Ihnen viel Freude beim Lesen unseres 
Infoblattes. Seien Sie gesegnet. 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:  

15. Mai 2025 
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Gunnar Stiens 

WEGWEISER 

Kann ich Gott vertrauen, dass er immer 
bei mir ist? Dass er mich die richtigen 
Wege führt? Dass er mich bedingungs-
los liebt?  
In der Bibel stehen dazu eindeutige 
Aussagen. Im Matthäus-Evangelium 
sagt Jesus u.a.: „Siehe ich bin bei euch 
alle Tage bis an der Welt En-
de.“ (Matthäus 28,20)  Der Psalmist 
weiß: „Die Wege des HERRN sind lauter 
Güte und Treue für alle, die seinen 
Bund und seine Zeugnisse hal-
ten.“ (Psalm 25,10) Und im Johannes-
Evangelium heißt es: „Gott hat die 
Menschen (Welt) so sehr geliebt, dass 
er seinen einzigen Sohn hingab, damit 
jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren 
geht, sondern das ewige Leben 
hat.“ (Johannes 3,16) 
Dies ist nur ein kleiner Auszug der Zusa-
gen Gottes, die er in der Bibel macht.  
Vor fast vier Jahrzehnten bin ich selbst 
dieses Wagnis eingegangen, Gott zu 
vertrauen, und zwar in allen Bereichen 
meines Lebens. Und rückblickend kann 
ich nur bezeugen, dass das Zitat des ev. 
Pastors und Schriftstellers Ernst Mo-
dersohn auch für mich zutrifft: „Alles 
kann Gott, nur eines nicht: Die enttäu-
schen, die ihm vertrauen.“ 
Und ich lade Sie/Dich herzlich dazu ein, 
ebenfalls dieses Wagnis einzugehen 
und Gott zu vertrauen. Es lohnt sich 
wirklich. 

MOIN liebe Leserinnen und Leser!   
 

„Wer nicht wagt, der nicht gewinnt“ 
besagt ein bekanntes Sprichwort und 
nahezu jeder hat diese Erfahrung schon 
einmal gemacht. Wagnisse gehören 
zum Leben einfach dazu und doch fallen 
sie manchen Menschen leichter als an-
deren. Erst recht wenn es darum geht, 
Vertrauen zu wagen.  
Die drei Personen auf dem Titelbild sind 
ganz offensichtlich dieses Wagnis einge-
gangen. Der Erste ist das Wagnis einge-
gangen, dass die Leine anständig an 
einem Fixpunkt weiter oben festge-
macht ist, er anständig in der Leine ge-
sichert ist und sie die zu erwartende 
Belastung aushält.  Die Frau in der Mit-
te traut sich anscheinend zu, dass sie 
sich selbst an dem oberen Mann fest-
halten kann, auch wenn am unteren 
Ende noch ein großes Gewicht dazu 
kommt. Und der Mann unten am Ende 
der ‚Kette‘ geht das größte Wagnis ein: 
Er muss darauf vertrauen, dass die Lei-
ne gut fixiert und stark genug ist, der 
obere Mann entsprechend gesichert ist 
und die Frau ausreichend Kraft besitzt, 
um sich und ihn halten zu können. Inte-
ressant wäre noch, wie sie alle wieder 
auf sicheren und festen Grund zurück 
kommen. (Und mir stellt sich auch die 
Frage nach der Sinnhaftigkeit dieses 
Abenteuers, aber das nur so nebenbei.)  
Auch im Glauben geht es darum, Ver-
trauen zu wagen.  

Großenaspe im Februar 2024 
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AMTSHANDLUNGEN 

Nicht enthalten sind Amtshandlungen nach Redaktionsschluss oder mit Widerspruch.  
(Wer seine Daten nicht veröffentlicht haben möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro !) 

In unserer Kirchengemeinde wurden kirchlich beigesetzt: 

08.01.25 Ira Verwega, geb. Roßdeutscher 65 Jahre Großenaspe 

14.02.25 Karin Mück, geb. Hakenbeck 72 Jahre Großenaspe 

20.02.25 Helma Pries, geb. Kruse 85 Jahre Großenaspe 

     
     
     

In unserer Kirchengemeinde wurden christlich getauft: 

01.12.24 Marlo Georg Widmann Großenaspe 

   

   

   

Am 12. Mai 2024 konnten 
die Konfirmationsjahrgänge 1969, 
1970 und 1971 das durch Corona 
ausgefallene Fest der Goldenen Konfirmation nachholen. Nach einem 
feierlichen Gottesdienst mit erneuter Segnung gab es viel Zeit für Aus-

Ein neues Lobpreis-E
vent geht 

an den Start; 
mit Liedern für 

Groß und Klein zum Mitsingen 

und Mitm
achen. 4x im Jahr 

nachmitta
gs von 16 bis 17 Uhr. 
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KONFIRMATION 2025 

GOLDENE Konfirmation 
Auch in diesem Jahr wird es wieder eine Goldene Konfirmation geben. 
Sie findet statt am  

Sonntag, den 1. Juni 2025 um 10:30 Uhr  
in einem Fest-Gottesdienst mit anschl. Mittagessen und Kaffeetrinken. 
Eingeladen sind die Konfirmations-Jahrgänge 1972, 1973, 1974 und 1975. 
Die Organisatoren freuen sich über Mithilfe beim Herausfinden aktueller 
Adressen. 
Gern melden bei Carsten Kröger unter 04327-567 oder im Kirchenbüro. 

Die neuen Konfirmanden können in der Woche vom 

13.—16. Mai 2025 
im Kirchenbüro Großenaspe zu den Büroöffnungszeiten  

(siehe letzte Seite) angemeldet werden. 
 

Jahrgang Januar 2012 bis März 2013 

Geburtsurkunde und ggf. Taufbescheinigung sind mitzubringen. 

Maddy-Lucia Borchert  
Jan-Philipp Brockmöller 
Anna Drews 
Laura Förster 
Elina Geist 
Lennard Griebenow 
Elias Grube 

Großenaspe 
Großenaspe 
Großenaspe 
Großenaspe 
Hitzhusen 
Großenaspe 
Großenaspe 

Konfirmation in der Katharinenkirche Großenaspe 
Sonnabend 3. Mai 2025, 10:30 Uhr 

Greta Hauschildt 
Ole Hauschildt 
Max König 
Malin Kollster 
Felix Schütt 
Janne Siemßen 

Großenaspe 
Großenaspe 
Großenaspe 
Großenaspe 
Boostedt 
Großenaspe 
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JUGENDARBEIT 

Ich unterstütze Patte (den ihr si-
cherlich alle kennt) beim JIMMI-
Kindergottesdienst und gestalte die-
sen regelmäßig mit. Wir erleben 
immer eine wunderbare Zeit mit 
den Kindern und vor allem dann 
wird mir bewusst, wie sehr mir die 
Arbeit mit den Kindern am Herzen 
liegt.  
Einmal im Monat gibt es sonntags 
auch noch das Familien Café, wo ich 
mithelfe und den Kindern eine hei-
ße Schokolade (meist mit vielen 
Marshmallows, Sahne und oder 
Glitzerstreuseln) mache und den 
Erwachsenen natürlich auch, wenn 
sie eine bestellen.  
In der Weihnachtszeit habe ich 
beim Krippenspiel und den wö-
chentlichen Proben unterstützt und 
jetzt, da Weihnachten vorbei ist und 
erst wieder zum Ende des Herbstes 
hin die nächsten Krippenspielpro-
ben beginnen werden, hat der Ent-
deckerclub wieder gestartet, bei 
dem ich auch Teil des Mitarbeiter-
teams bin. Jeden Freitagnachmittag 
verbringen wir eine gute Zeit mit 
ganz verschiedenen Kindern, die 
geprägt ist von vielen Spielen, Spaß 
und einem kurzen Thema.  
Meine Arbeitswoche startet am 
Dienstag und dieser Tag ist mit der 

Moin liebe Gemeinde!  
Seit Anfang September letzten Jahres 
verbringe ich schon meine Zeit hier in 
Großenaspe und bin nun ungefähr 
bei der Hälfte meines FSJ´s ange-
langt. Die Kinder kennen mich schon 
ziemlich gut, aber vielleicht fragt sich 
der ein oder andere von euch, was 
ich denn genau mache und wo ich 
mitarbeite?  
Wie bereits erwähnt, kennen mich 
die Kinder schon ganz gut, denn ein 
großer Teil meiner Aufgaben findet 
im Bereich der Kinder- und Jugendar-
beit statt. Wahrscheinlich haben 
mich viele schon am Sonntag vorne 
stehen gesehen, wenn die Kinder in 
den Jimmi verabschiedet werden.  
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JUGENDARBEIT 

Dienstbesprechung, meiner Wo-
chenplanung und dem Konfirman-
denunterricht schon gut gefüllt. 
Vor allem durch das Mitwirken 
beim Konfirmandenunterricht darf 
ich in meinen Fähigkeiten wachsen 
und immer wieder neue Herausfor-
derungen annehmen, wie z.B. das 
Thema des Konfirmandenunter-
richts selbst auszuarbeiten oder 
eine Konfirmandenstunde alleine 
zu leiten.  
Auch bei der Jugendarbeit konnte 
ich schon viele neue Erfahrungen 
machen. Dazu zählt auch der FULL-
HOUSE –unser Jugendgottesdienst–, 
bei dem ich zum ersten Mal predi-
gen durfte. In der Jugend helfe ich 
mit, die verschiedenen Jugend-
abende zu gestalten und hin und 
wieder übernehme ich einen freien 
Abend zusammen mit Laura, an 
dem wir dann Spiele spielen oder 
z.B. gemeinsam Pizza backen.  
Zeit mit den Jugendlichen zu 
verbringen macht immer wieder 

Spaß und ich bin dankbar, mich dort 
einbringen und gleichzeitig auspro-
bieren und wachsen zu können.  
Zu meinen Highlights während mei-
nes FSJs zählt definitiv die Gemeinde-
freizeit, die so schön war. Tatsächlich 
war es meine allererste Gemeinde-
freizeit und ein unglaublich tolles Er-
lebnis! Aber auch viele andere kleine 
Momente gehören zu meinen persön-
lichen Highlights. Vereinzelte Jugend-
abende, darunter der von Maddos 
Abschied, die Mitarbeiter-Dankefeier 
der Jugend, das Laternelaufen mit 
dem anschließenden Lagerfeuer, 
mein Hauskreis und was mich ganz 
positiv überrascht hat: die Offenheit 
der Kinder! Ich hoffe, ihr könnt euch 
nun ein etwas genaueres Bild davon 
machen, was ich so tue und einen 
kleinen Einblick in mein Freiwilliges 
Soziales Jahr gewinnen.  
Ganz liebe Grüße von eurer FSJ´lerin  

Rahel Voßeler  

Gastfamilie gesucht! 
Auch für das kommende Schul-Jahr 2025/2026 möchten wir gern wieder einen 
jungen Erwachsenen im Rahmen eines Freiwilligen Sozialen Jahres in unserer 
Kirchengemeinde willkommen heißen. Hierfür sind wir auf der Suche nach einer 
Gastfamilie, in welcher dieser junge Mensch unterkommen kann. 
 

Nähere Infos dazu gibt es im Kirchenbüro. Wir würden uns sehr freuen, wenn 
unser Dorf sich gastfreundlich zeigt und sich eine Gastfamilie findet. 



8  

UNSERE GOTTESDIENSTE 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Großenaspe 

GGROSSENROSSEN AA SPESPE     
sonntags um 10.30 Uhr 

 HHEIDMÜHLENEIDMÜHLEN             
sonntags um 09.00 Uhr 

März 2025 

02.03. Familien-
Gottesdienst  

Patte & Team    

09.03. Gottesdienst           Dau-Schmidt     

16.03. Gottesdienst             
mit Abendmahl 

Dau-Schmidt     

23.03. Gottesdienst Dau-Schmidt     

30.03. Gottesdienst A. Dunzig     

April 2025 

06.04. Gottesdienst  Dau-Schmidt     

13.04. KEIN Gottesdienst   13.04. Gottesdienst für alle 10:30 Uhr 

18.04. Gottesdienst   
am Karfreitag 
mit Abendmahl 

Dau-Schmidt     

20.04. Oster-Gottesdienst              Dau-Schmidt  20.04. Oster-Gottesdienst              Dau-Schmidt 

27.04. Gottesdienst S. Gorrissen     

Mai 2025 

03.05. Konfirmation 10:30 h Dau-Schmidt     

04.05. Gottesdienst      J. Hoffmann     

11.05. Gottesdienst             
mit Abendmahl 

Dau-Schmidt     

18.05. Gottesdienst             Dau-Schmidt     

25.05. Gottesdienst Dau-Schmidt     

29.05. Regio-Gottesdienst  
zu  Himmelfahrt mit 
VierPlus-Gemeinden 

L. Damerow     

Änderungen vorbehalten! 
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LL AU F E N D EAU F E N D E   AA N G E B OT EN G E B OT E   

FÜR IHREN TERMINKALENDER 

Für Kinder 

BB E S O N D E R EE S O N D E R E   VV E R A N S TA LT U N G E NE R A N S TA LT U N G E N   
Sa. 15.03. 19:00 WunderBar— ein Abend für Frauen 

Sa. 05.04. 09:00 Kraftfutter—unser Frauenfrühstück 

Do. 07.05. 16:00 Zeit mit IHM Kids—Kinder– und Familien-Lobpreis 

13.—16.05.  Anmeldung der neuen Konfirmanden 

Do. 29.05. 10:30 VierPlus-Gottesdienst am Himmelfahrtstag 

    

IM  GEMEINDEHAUS  IN  GROSSENASPE   
sonntags ab 10:30 Uhr      
J I M M I—Dein Kindergottesdienst  
 
sonntags ab 10:30 Uhr (14-tägig)     
ten4teen— Gottesdienst für Teens 
 
donnerstags   09:30 bis 11:00 Uhr    
freitags       09:30 bis 11:00 Uhr 
Spielgruppen für Krabbelkinder 
 
freitags 16:00 bis 17:30 Uhr 
Entdeckerclub  

IM  GEMEINDEHAUS  IN  GROSSENASPE  
dienstags 16:00 bis 18:00 Uhr 
K O N F E R  - für Vor– und Hauptkonfir-
manden im Wechsel 14-tägig 
 
freitags 15:00 bis 17:00 Uhr 
Starke Töchter  
 
freitags  18:00 Uhr  
J U G E N D A B E N D *  
*als Full House, HOME oder Spieleabend 
 

Für Jugendliche 

IM  GEMEINDEHAUS  IN  GROSSENASPE 
 
3.Samstag im Monat 14:30-17:30 Uhr 
P a t c h w o r k e n und Handarbeiten 
 
H a u s k l e i n g r u p p e n  auf Anfrage  

Für Erwachsene 

IM  GEMEINDEHAUS  IN  GROSSENASPE 
montags, nach dem 20. des Monats 
14:00 bis 16:00 Uhr  
S e n i o r e n t r e f f  
 
2. und 4. Dienstag im Monat, 19:30 Uhr  
B i b e l k r e i s     

Für Senioren 

Für Alle: Kirchkäffchen im Gemeindehaus Großenaspe 
jeden Sonntag nach dem Gottesdienst 

(außer in den Schulferien) 
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SENIORENARBEIT 

...freuen sich die  Gäste und Senioren im Dezember  
auf  ihre Adventsfeier! 

Alle Jahre wieder... 

Im Gemeindehaus, an festlich ge-
schmückter Tafel und im Glanz der Ker-
zenlichter kommen  Senioren von 60 bis 
100 Jahren zusammen. 
Einige unserer Gäste halfen, den Nach-
mittag zu etwas Besonderem werden zu 
lassen. So gilt unser Dank Gisbert von 
Bodelschwingh, der uns die Liederhefte 
der Familie  mit einer reichen Samm-
lung an Weihnachtsliedern zur Verfü-
gung stellte. Pastor Jan-Peter Dau-
Schmidt erfreute uns mit einer Andacht 
in Geschichtenform und Carsten Kröger 
las die Weihnachtsgeschichte, die von 
einigen traditionellen Weihnachtslie-
dern umrahmt war. Für die musikali-
sche Begleitung konnten wir an diesem 
Nachmittag Matthias Gerhold gewin-
nen, so dass unser Treffen in einem 
wunderbar festlichen Rahmen statt-
fand. 
Nicht nur Kaffee, Kuchen und 
Klöhnschnack gehörten zu diesem 
Nachmittag. Jeder der Senioren konnte 
sich sein Lieblings-Weihnachtslied wün-
schen, welches dann gemeinsam zu den 
Klängen des Keyboards gesungen wur-
de. So erklangen an diesem Nachmittag 
neben den traditionellen, alten Weisen 

auch moderne Lieder, die von der 
„Weihnachtsbäckerei“ zu berichten 
wussten.  

Einige der Frauen erzählten von ihren 
Traditionen in der Adventszeit und ließen 
so alle an ihren Adventserlebnissen teil-
haben. 
Der Nachmittag war sehr kurzweilig und 
die Zeit verging wie im Flug. An Seele und 
Leib gestärkt, nach gemeinsamen Gebet 
und mit einem kleinen Geschenk in den 
Händen, verabschiedeten sich die Senio-
ren voller Dankbarkeit und Freude.  
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SENIORENARBEIT 

Der Seniorenkreis trifft sich jedoch 
nicht nur in der Adventszeit. Er wurde 
vor mehr als 20 Jahren von Ina Meh-
rens und einigen weiteren Frauen unse-
rer Gemeinde ins Leben gerufen und ist 
bis heute ein fester Bestandteil der Se-
niorenarbeit unserer Gemeinde. 
Immer am Montag nach dem 20. eines 
Monats treffen sich die Senioren im 
Gemeindehaus, um, unter einem pas-
sendem Monatsmotto für etwa zwei 
Stunden Gemeinschaft zu erleben, An-
dacht zu halten, zu beten, zu erzählen, 
sich auszutauschen. Geburtstagskinder 
werden gewürdigt, es wird gesungen 
und gelacht, alte und neue Geschichten 
werden erzählt.  

Spiele und andere kleine Aktivitäten 
runden die Nachmittage ab. Selbst ein 
Ausflug in die Gemeinde Ellerau stand 
im letzten Jahr auf dem Programm.  
Für jeden ist also etwas dabei. Hier tref-
fen sich neben aktiven Gemeindemit-
gliedern auch Senioren, die nicht mehr 
oder nicht mehr regelmäßig die Gottes-
dienste und Gemeindeveranstaltungen 
besuchen können, um neben der Ge-
meinschaft mit anderen auch ihren 

Glauben zu stärken. 
Jedes Treffen wird abgerundet durch 
eine Kaffeezeit mit selbst gebackenem 
Kuchen. 

Neue Gäste werden herzlich aufgenom-
men und sind uns immer willkommen.  
Der Weg zu unseren Treffen ist für alle 
Interessierten offen. Kommen Sie doch 
einfach auf einen Schnuppernachmittag 
vorbei. Viele haben hereingeschaut und 
sind geblieben. 
Hilfe und Unterstützung wird auch bei 
uns gesucht. Wir, Ureika und Silvia, 
würden uns freuen, wenn wir bei unse-
rer Arbeit etwas Unterstützung bekom-
men. Wir suchen Hilfe zum Eindecken, 
ein wenig Dekoration für die Tischmitte 
zu gestalten, eventuell einen Fahrdienst 
für den Hin- oder Rückweg zu überneh-
men, Themen mit Inhalten zu füllen. 
Und sicherlich könnte mit mehr Helfern 
auch das eine oder andere Programm 
ergänzt werden.  
Wenn Sie Lust haben, unsere Arbeit 
aktiv zu unterstützen und einen Nach-
mittag im Monat Ihre Zeit an uns ver-
schenken möchten, so sprechen Sie uns 
an. Wir freuen uns, Sie in unser Team 
aufnehmen zu können. 
                                                 Silvia Streich 
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„VierPlus KGR-Sitzung“  viele Themen, 
Daten und Fakten zu unserer VierPlus- 
Region gab, die auf humorvolle und krea-
tive Weise in gemischten Gruppen gelöst 
und zum Besten gegeben wurden. 
Am Sonntag endete das Wochenende 
mit einem gemeinsamen Gottesdienst, in 
dem in der Predigt zum Missionsbefehl 
über Matthäus 28 nachgedacht wurde: 
„Was uns Hoffnung gibt!“ Mit einem ge-
meinsamen Abendmahl und einer Se-
gensrunde für jede Gemeindeleitung 
schloss diese besondere Klausurtagung. 
Eine sehr wertvolle Zeit mit vielen Ge-
sprächen am Rand und intensivem Rin-
gen um Leitungsentscheidungen in einer 
Atmosphäre der spürbaren Gegenwart 
Gottes, die immer dann so greifbar 
scheint, wenn Einheit sichtbar wird. Ganz 
im Sinne des Auftrags für unsere Region: 
„Begeistert von Jesus Christus und ge-
eint im Glauben sind wir ein Segen für 
unsere Region und  wollen zusam-
men_wachsen!“ 

Beate Bösche 

VIERPLUS-LEITUNGSKLAUSUR 

Zum zweiten Mal gingen sie als große 
Gruppe gemeinsam auf Reisen: 
Vom 7.- 9. Februar waren die Kirchenge-
meinderäte (KGR) und die Hauptamtli-
chen der VierPlus-Region des Kirchen-
kreises Altholstein zu einer Leitungsklau-
sur im Ev. Bildungszentrum in Bünsdorf 
am Wittensee zu Gast. 
Knapp 50 Personen waren aus der And-
reasgemeinde, Lutherkirche, der Wi-
cherngemeinde sowie der Kirchenge-
meinde Großenaspe dabei. 
Ein buntes Programm mit gemeinsamen 
Zeiten sowohl als große Gruppe, in der 
zusammen im großen Kreis gesungen, 
gebetet und auf Gott gehört wurde, als 
auch in kleineren Gruppen, in denen die 
Gemeindeleitungen unter sich ihre 
„gemeinde-internen“ Themen verhandel-
ten, wurde von einem vierköpfigen Pla-
nungsteam vorbereitet und mit vielen 
begabten Menschen umgesetzt. 
Gemeinsame Höhepunkte waren der 
Spieleabend in großer Runde am Sams-
tagabend, in der es unter dem Titel 

Suchbild: Wer entdeckt die 7 Teilnehmer unserer Kirchengemeinde?Suchbild: Wer entdeckt die 7 Teilnehmer unserer Kirchengemeinde?  
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GEMEINDE-VERSAMMLUNG 

Am 16. Februar 2025 fand die diesjähri-
ge Gemeindeversammlung der Ev.-
Luth. Kirchengemeinde Großenaspe 
statt. Den knapp 40 Besuchern wurden 
dabei aktuelle Informationen aus dem 
Gemeindegeschehen und dem Förder-
verein präsentiert. Außerdem wurden 
Fragen aus der Versammlung beant-
wortet. Hier einige ausgewählte Infor-
mationen aus der Versammlung: 
Pastor Jan-Peter Dau-Schmidt eröffnete 
die Versammlung mit einem Gebet und 
berichtete im Anschluss über den aktu-
ellen Stand der Kirchenschiff-Sanierung. 
Nachdem der Bund seine Zusage zur 
Förderung mit 50 % der Gesamtsumme 
gegeben hat und verschiedene Instituti-
onen und Stiftungen ebenfalls um För-
dermittel angefragt wurden, klafft noch 
eine Lücke von derzeit € 70.000,00, die 
durch private Spenden eingeworben 
wird. Hierzu gab es eine Flyer-Verteil- 
aktion in alle Haushalte und Firmen von 
Großenaspe. Aktuell sind bislang etwa                
€ 9.500,00 an Spenden eingegangen. 
Unsere FSJ´lerin Rahel Voßeler berich-
tete aus ihrer Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen und wie viel Spaß ihr die 
Mitarbeit in unserer Gemeinde macht. 
Ureika Eisen freut sich über begeisterte 
und motivierte neue Mitarbeiter in der 
Jugendarbeit und daran, dass die Ju-
gendarbeit allgemein nach einer eher 
zähen Zeit mit kleinen Teilnehmerzah-
len nun wieder deutlich anwächst. Es 

gehen auch neue Projekte an den Start. 
Sie wünscht sich dringend eine zusätzli-
che männliche Leitungskraft, welche sie 
ehrenamtlich unterstützt und die vielen 
Jungs in der Jugend mit betreut. 
Patrice (Patte) George sucht ebenfalls 
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen für 
den von ihm verantworteten Bereich 
der Arbeit mit Kindern und Familien, da 
derzeit mehrere langdienende Mitar-
beiter*innen aus familiären Gründen 
ausgefallen sind. Interessierte können 
sich gern bei ihm melden. 
Carsten Kröger berichtete über die Fi-
nanzsituation der Kirchengemeinde 
und Bernhard von Bodelschwingh über 
die des Fördervereins der Kirchenge-
meinde. Beide machten deutlich, wie 
wichtig es ist, auch in die Gemeindear-
beit hier vor Ort regelmäßig zu investie-
ren, um eine Planungssicherheit z.B. für 
die Personalkosten der angestellten 
Mitarbeiter zu haben. 
Desweiteren wurde über die Kapelle 
Heidmühlen und unser Projekt „Großer 
Saal“ sowie die kürzlich abgehaltene 
Leitungsklausur mit den Leitungsgre-
mien aller vier Gemeinden unserer Re-
gion VierPlus berichtet. 
Nachdem alle Fragen aus der Versamm-
lung beantwortet waren, schloss Pastor 
Dau-Schmidt die Versammlung nach 
1,5 Stunden mit einem Gebet.  

 
Gunnar Stiens 

Aktuelles aus der Gemeindearbeit 
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An- und Abreise 
Unsere Freizeit beginnt am Montag, 
1. September 2025 nachmittags und 
endet am Freitag, 5. September 2024 
vor dem Mittagessen. 
 
Bezahlung 
Im Mai 2025 schicken wir eine Rech-
nung über den zu zahlenden Betrag 
per E-Mail an Eure Eltern. 
 
Das VierPlus-Mitarbeiterteam freut 
sich sehr auf die gemeinsamen Tage. 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur 
Verfügung! 
 
Für die Kirchengemeinde Großenas-
pe: Patte George  

patte@kirche-grossenaspe.de 
 
 

KIDSCAMP 

Das KIDSCAMP KIDSCAMP ist eine gemeinsa-
me Kinderfreizeit unserer Region 
VierPlus mit Teilnehmenden aus der 
Andreasgemeinde, Luthergemeinde 
und Wicherngemeinde Neumünster 
sowie der Kirchengemeinde Großen-
aspe—immer in der letzten Sommer-
ferienwoche im Schloss Ascheberg. 
 
Wer darf dabei sein? 
Wenn Ihr im Schuljahr 2024/2025 
zur Klasse 1-6 gehört, dann dürft Ihr 
Euch anmelden! 
 
Anmeldeschluss 
Ihr könnt Euch bis zum 30. April 
2025 anmelden. 
 
Kosten: 150,00 € 

1..--5. September 2025 5. September 2025   

im Schlossim Schloss--Ascheberg Ascheberg   

Eine gemeinsame Veranstaltung der Region VierPlus 
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NORDPOINT 2025 

Das Prospekt der 1881 erbauten Marcussen-Orgel 
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WIR SIND FÜR SIE DA 

Pastor 

  Dr. Jan-Peter Dau-Schmidt           
  04327-336 

  pastor@kirche-grossenaspe.de  Bereich  Jugend 

Die Ansprechpartner für  

alle weiteren Bereiche erfahren 

Sie selbstverständlich gern  

im Kirchenbüro. 

 

    Ureika Eisen 
  jugend@kirche-grossenaspe.de  

Bereich Jugend 

  Carsten Kröger  
  04327-567 

   senioren@kirche-grossenaspe.de  

Bereich Senioren 

  Gunnar Stiens 
 
  04327-336 
 
  04327-1404 89 (FAX) 
  buero@kirche-grossenaspe.de 
 
 Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
 Kirchstraße 4, 
 24623 Großenaspe 
 
  
 Das Kirchenbüro ist für Sie geöffnet: 
 

dienstags und freitags  
10.00 – 12.00 Uhr  

donnerstags   
15:00 – 18.00 Uhr 

Im Kirchenbüro 

  Bernhard von Bodelschwingh (Vors.) 

  über das Kirchenbüro 
foerderverein@kirche-grossenaspe.de  

Förderverein 

  Patrice George  (Patte) 
 
  04327-141948 

  patte@kirche-grossenaspe.de  

Bereich Kinder 

Bankverbindungen: 
Kirchengemeinde Großenaspe, IBAN: DE73 2139 0008 0002 4603 43 
Förderverein Kirchengemeinde Großenaspe e.V., IBAN: DE91 2139 0008 0002 4675 85 
Im Verwendungszweck bitte immer den Namen und genauen Zweck mit angeben. 

Im Internet finden Sie uns unter: 

 

www.kirche-grossenaspe.de 

  Anika Tober 
  familie@kirche-grossenaspe.de  

Bereich Familien 


